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Diese Neuerscheinung setzt den (ebenfalls 1989 erschienenen) Band 
"Theory" aus der Reihe d'er "Paris School Semiotics" fort . Die im vorliegen
den Titel vereinigten zehn Aufsätze stellen keine Originalbeiträge dar, 
sondern wurden zwischen 1979 und 1985 in den Pariser Actes Semiotiques 
unter der Leitung von A. J. GREIMAS und E. LANDOWSKI publiziert . 

Die Themenvielfalt dieses Bandes ist erstaunlich : Sie reicht von Algirdas 
J. GREIMAS (inzwischen berühmt gewordener) Analyse der "Basil Soup or 
the Construction of an Object of Value .. (S. 1-12) bis zu I von DARRAUL Ts 
"Semiotic Approach to Psychemotor Therapy" (S. 183-205): Die Narrotologie 
wird behandelt in Henri QUERES Beitrag "Linguistic Meaning and Re-Interpre
tation" (S.13-28), die Kunstgeschichte in Felix THÜRLEMANNs Untersuchung 
über "The Function of Admiration in the Esthetic of the XVIlth Century .. 
anhand der "Roman Charity Scene" in Poussins "La Manne" (S . 29-54), die 
Werbung/Rekl·ame durch Jean-Marie FLOCHs "The Semiotics of the Plastic 
Arts and the Language of Advertising " (S . 55-77). Eric LANDOWSKI schreibt 
über "Public Opinion and its Spokesmen" (S . 79-108), Fran~oise BASTIDE 
behandelt die Wissenschaftssoziologie in "On Demonstration : An Analysis 
of the Actantial Structure of Causing-to-Believe" (S . 109-143), Joseph 
COURTES anthropologische Aspekte in seiner Studie " Toward a Semantics 
of Folk- Tradition" (S.145-159), Jean DELORME Exegetisches in "Knowing, 
Believing and Communicating in Parables" (S. 161-182) . Den Abschluß bildet 
Claude CALAME mit seinem vor dem inspiratorischen Hintergrund der Musen 
in Hesiods "Theogonie" geschriebenen Text "Enunciation: Truth or Literary 
Convention? .. (S . 207 -225). 

ln seiner "lntroduction" (S. VII-XV) versucht Manar HAMMAD. kurze Inhalts
angaben zu den Einzelbeiträgen zu geben und diese gleichzeitig im Rahmen 
de? theoretischen Hintergrundes der "Paris School Semiotics" zu bestimmen . 
Zum Stand der "Semiotique" vermerkt er: "lt should be remernbered that 
semiotics has not yet attained - fortunately - the status of a full - fledged 
discipline and that its methods are still being worked out and subjected to 
ongoing questioning" (S . VII). Hier wird einmal mehr klar, welche terminolo
gische Fluktuation zwischen den verschiedenen fronkaphonen "Semiotiques" 
einerseits und den (ebenfalls divergierenden) deutschsprachigen "Semiotiken" 
besteht .1 Eine Seite weiter unten (S . VIII) wird behauptet: "Without excep
tion, they [the texts. A.T.] oll espouse a hypothetico-deductive approach 
and capitalize on previous theoretical breakthroughs in order to analyze new 
objects and extract new theoretical propositions that can possibly be gene
ralized ... 

Eine komparative Untersuchung zur Begriffsbestimmung von " Semiotik... "semiot ique " . "semiatics " . 
" semiologie I semeologie" . "Semasiologie". "Sematologie " usw. wäre erwünscht! 
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Ein Blick in die teilweise spärlichen Bibliographien zeigt, daß dieses allen 
Aufsätzen gemeinsame theoretische Gerüst zur Hauptsache auf Publikatio
nen A.J. GREIMAS und seiner Mitarbeiter, vor allem auf dem Generative 
Trajectory Model GREIMAS, beruht. 2 Dieses vermag bekanntlich nicht tiefer 
vorzudringen als bis zur literaturwissenschaftliehen Ebene der narrative 
programs. Im Zentrum dieser Theorie. steht also ganz klar die semantische 
Dimension des Zeichens, so daß unklar bleibt, welche Rolle das (triadische) 
Zeichen als ontologische und kommunikationelle Universalie spielt. 3 

Ferner widerspricht die "Paris Schooi"-Auffassung der "Semiotique" als 
"hypothetisch-deduktivem" System der durch den Peirceschen Pragmatis
mus geprägten "Semiotik" der "Stuttgarter Schule" insofern, als hier die 
"Semiotik" - unabhängig davon, in welchem Grade sie selbst axiomatisier
bar ist - lediglich eine "Prä-Axiomatik" darstellt, da sie "den semantischen 
Deduktivitätsverlauf formalisierter und fundierender Axiomatiken als kate
goriale Semiosen des triadischen Repräsentationsverlaufs beschreibt und 
operationeil legitimiert" 4 . 

Alfred Toth 
(Universität Zürich) 

2 Z.B. Algirdos J. GREIMAS I Joseph COURTES (1982): Semiotics and Language. An Analytical Dictionary. 
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